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Dienftag den 16, 8 ER 
I - 2 Fofeph G Georg ‘tore. Trafsler: EI 


Rußland. 


; Ven dem Generallieutenant Glaſe⸗ 
nap iſt aus Derbent ein Bericht vom 
26. des verwichenen M. Juni einge⸗ 
laufen, in welchem unter andern Fol⸗ 
gendes enthalten iſt: Schich Ali Chan 
von Derbent, Theilnehmer an der 
ſchwarzen Verrä:herey, durch welche 
der General von der Infanterie, Farft 
Zizianow, ermordet worden iſt, be⸗ 
fürchtete die Annäherung dez ruſſi⸗ 

ſchen Truppendetaſchements Man 

im verwichenen Mai unter d om⸗ 
mando des Generallieutenant Glaſe⸗ 
Hap über den Terak geſetzt hatte: 
Man wußte, daß Schich Ali Chan 


a 


Anſtalten zu feiner Vertheidigung⸗ 
traf, da er vermuthete, das Ziel. 
dieſer Expedizion möchte in der Be⸗ 
ſtrafung der Mörder des Fürſten Zi⸗ 
zianow beſtehen. Allein die Ein⸗ 
wohner von Derbent, welche unter 
dem Schutz des maſſiſcden Reichs ſte⸗ 
hen, wandten die ihnen drohende 
Gefahr von ſich ab, jagten den 
Schich Ali Chan mit der kleinen An⸗ 
zahl feiner Anhänger aus der Stadt, 


und überſandten die Schlüſſel der 
Stadt dem Generallieutenant Glaſe⸗ 


nap, welcher am 21. des verfloſſe⸗ 
nen Juni unter dem Frohlocken aller 


Einwohner in Derbent eingerückt iſt. 
Ben dieſer Gelegenheit wird der aus. 


gta- 


— 


FES TEE 
EN AVN 
» * * 


ee in sMoligenaewerbeis 
ſachen werden bekannt gemacht. 


In Folge der im Grunde ‘pines 
aa een Befehls erfloſſenen ho⸗ 
e diatberdtdfung vom 


hen 


22. Jäner l. J. find von der k. 


und k. k. Polhehdirerzion⸗ nach⸗ 
ſtehende Gewerbsſeute im Monat Au⸗ 


guſt geftraft worden 
2 Ein Schwarzbäcker wegen un⸗ 


gewichtigen Kornbrod, mit gtdgis 


gem Arreſt. 


2. Eine Schwarz häderin‘ wegen 
we mit 1mo⸗ 
und usſtelung im 


ungewichtigen 
natlichen 
Kreiſe. 

3. Eine Schwarzbackerin wegen un: 
gewichtigen Kornbrod mit 14taͤgigem 
e und amaligen Faſten. 

4. Ein Weißbäcker wegen unge⸗ 
wichtigen Weckenbrod, mit 14tägi: 
gem Arreſt und gmaligen Faſten. 


re 


um Arreſt, und Amaligen Faſten. 


6. Ein Weißbäcker wegen unausge⸗ 
ackenen Semmeln, mit Tytägigem 


a Amaligen Faſten und Aus, 
ug im Kreiſe, 


J Ein Weiß bäcker wegen un⸗ 
gevießbaren Kornbrod, mit rꝗtägi⸗ 


7. Ein Chwanitäde wegen 


te unigervichtiget Kornbrod, mit Stägie 


Aertiffänent, j 


gem Arreft, und Zmaligen Faften. 
22: Eine Schwarzbäckerin wegen un⸗ 
gewichtigen Kornbrod mit’ gtägi⸗ 
gem Arreſt und amaligen Faſten. 
9. Ein Schwarzbaͤcker wegen 
ungewichti igen Kornbrod mit gtägi⸗ 
gem 5 und zmaligen Faſten. 
. Eine Weißbäckerin wegen un⸗ 
gewichtigen ünd unausgebacken en We⸗ 
ckenbrod, wegen ſchwäch lichen Geſund⸗ 
heitszuſtaud mit 1 monatlichem Haus⸗ 
garreſt. f 

11. Eine Schwarzbackerin wegen 
nicht gehabten Brodvorrath, mit 
24ſtündigem Arreſt. 

j 42. Ein Schwarzbäcker wegen 
nicht aehabten Brodvorrath mit 24⸗ 


ia fun igem Arreſt. 


13. Eine Schwarzbackerin wegen un⸗ 
gewichtigen Kornbrod, mit 4tägi⸗ 
gem Arreſt, 24 Stunden bey Waſſer 


und Brod. 


14. Ein Schwarzbaͤcker wegen 
nicht gehabten Brodvorrath, mit 24⸗ 
ſtündigem Arreſt, bey Waſſer und 


nr 

Ein Schwarzbäcker wegen 
lic gehabten Brodvortath, mit 24⸗ 
ſtündigem Arreſt, bey Waſſer und 
Brod. 

16. Ein Schwarzbäcker wegen nicht 
gehabtem Brodvorrath, mit ge 
täsigem Arreſt und zmaligen Faften.- 
2 17. Ein. 


17. Ein Weißbacker ah un⸗ 
ausgebackenen Semmeln 
gem Arreſt, den letzten 


ſer und Brod. 3 


18. Ein Weiß söckergeſelle wegen 


Vergärbung des Teiges, mit ztägi⸗ 
gem Arreſt. ‘ IRRE 

19. Eine Schwarzbäckerin wegen 
nicht gehabten Brodvorrath, mit 
10 fir. zum ſtädtiſchen Fond. 


Krakau den 9. Septemb. 1808. 2 
SEED „%% — 


Kundmachung. 
Am 26. l. M. September wird 


das dem Stiftungsfond gehörige Gut 
Loſoskowice auf 3 nach einander fol⸗ 
gende Jahre, d. i. vom 24. Juni 
1806 bis 23. Juni 1809 in der flor 


mniker Kammeralverwaltungskanzley 


früh um 3 Uhr öffentlich zitando 


verpachtet werden. 


Der Fiskalpreis iſt 4253 flr., und & 
die Pachtluſtigen, welche zur Steiyes 


rung zugelaſſen werden wollen, haben 
das 10prozentige Vadium mitzubrin⸗ 
gen, und vor der Lizitazion zu erlegen 


Krakau am 2. Septemb. 1806. 2 9 


5E —„—-—¾ĩUʒ¾ 


Von dem k. k. krakauer ade⸗ 
lichen Gerichte in Weſtgalizien, wird 
mittelſt gegenwärtigen Evifts bekannt 
gemacht: daß der ehrwürdige Geiſtli⸗ 
che Michael Bouczalski, Lehrer der 
erſten Klaſſe des fondomirer Gymna⸗ 
ſiums, ohne Zurücklaſſung feiner legt. 
willigen Anordnung, am 31. Jäner 
1799 verſtorben fey. — Es wer 
den daher alle jene, welche an das 
Vermögen dieſes Verſtorbenen ein 


* 


i- aber deſſelben 
Tag bey Waſ⸗ 


81891 
— ze 


ra 


— 


Erbrecht zu haben vermeinen, beſonders 
2 v Schweſtern 


N 


katen Niemetz unterm 9. May 1799 
beſtellet worden ſe yr N 
»rafay den 21, Juli 1806. 
Satoh, Kültzyefi, „. 
N. Lichocki. 
0 n 
Aus dem Mathe des k. k. kra⸗ 


kauer adelichen Grits in Weſtga⸗ 
13 ren 


W t Elener, 

geet ee 17 as Sauk ; 

— Edftalzi itazion 

Von dem k. a. k. k. Landesguber⸗ 
nio der Königreiche Galizien und Los 
domerien wird hiemit bekannt ge⸗ 
macht: Nachdem die zu dem Domi⸗ 
nio Buczek Fie cer Kreiſes gehörige Uns 
terthanen Florian Mocarski, und 
Bartholomäus Wolatezyk aus Furcht 
vor der Nekrutirung ausgewandert, 
derer Aufenthalt ganz unbekannt ifs 
fo werden dieſelben in Gemäßheit des 

Kreise 
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Kreisſchreibens vom 15. Juni 1798. 14 kr. in Depoſito erliegen — bis 
F. 1. durch gegenwärtiges Edikt hie- letzten Juli 1809 um ſo gewiſſer zu 
mit öffentlich vorgeladen, und zur] melden, im widrigen Falle, die⸗ 
Wiederkehr oder Rechtfertigung ihrer | (fer Nachlaß dem k. Fiskus zufallen 
Entfernung binnen vier Monaten mit | würde. 3 ata 
der Bedrohung aufgefodert, daß nach tip 
Verlauf dieſer Friſt gegen dieſelben 
nach der Vorſchrift des Geſetzes ver⸗ 
fahren werden würde. 

Gegeben Lemberg den achten des 
Monats Auguſt des ein Tauſend acht 
Hundert und ſechſten Jahres. 4 

Ex Confilio Sacr, Caeſ. Rege- 
Gubernii Regnorum Galiciae et Lo- Von Seiten der kaiſerl. auch k. k. 
domeriae, 3 krakauer Landrechte in Weſtgalizien 
— —— — — wird dem Hrn. Joſeph von Witenes 

Vom Magiſtrate der köuigl. Frey⸗ I Wielicko, deffen Wohnort unbekannt iſt, 
ſtadt Podgotze werden hiemit der mittelſt gegenwärtigen Edikts be⸗ 
Samuel Gotſchalk und Vincenz Kra- kannt gemacht: daß die Frau Ma⸗ 
mer vorgeladen, daß jener, zur ve |] rianne Buynowna bey dieſen k. k. 
terlichen Daniel Gotſchalkiſchen. Ver: J Landrechten — wegen Vernichtung 
laſſenſchaftsmaſſe, die aus dem Ber: des Schenkungsbriefs der Bupnowia⸗ 
trage von 150 fir. beſteht, bis letz⸗ J niſchen Verlaſſenſchaftsgüter — eine 
ten Juli 1809, — und dieſer, als [Klage wider ihn eingereicht, und 
von der hierorts verſtorbenen Katha⸗ um Geridtehilfe, inſoweit es die 
rina Bergel eingeſetzter Erbe, zu J Gerechtigkeit ſordert, angeſucht 
der in den Antheilen des hier befinde habe. 8 ; 
lichen Hauſes beſtehenden Verlaſſen⸗ Da aber dieſen k. k. Landrechten 
ſchaft bis letzten Sule 1808 ſich um ihr Aufenthaltsort unbekannt iſt, und 
fo gewiſſer anmelden — als im ent⸗ | fie wohl gar außer den k. k. Erb⸗ 
gegengefegten Falle, ihre Erbtheile [landen ſich befinden dürfte; ſo wird 
in gerichtlicher Verwaltung fo lange ihm auf feine Geſahr und Ko⸗ 
verbleiben werden, bis dieſelben ge- ſten der hieſige Reck tsfreund Mene in⸗ 
deumäßig für tore erklärt ſeyn wür⸗ [ſki zum Vertreter ernannt, mit 
den — dann werden auch die unbe⸗ welchem auch der Prozeß, laut der 
kaunten und vielleicht vorfindigen Ers für die k. k. Erblande vorgeſchriebe⸗ 
ben, des hier verstorbenen Martin nen Gerichtsorduung erörtert und ent⸗ 
Haczynski aufgefordert, ſich zu def ſchieden werden wird. Er wird das 
{en Verlaſſenſchaft, zu welcher 9 flr. her zu dem Ende hiermit OR: 

— da 


M. Wo jewodski. 

M. Jachimski. 
0 H. Molecki. 
Rathſchluß vom Magiſtrate der kö 
nigl. Freyſtadt Podgorze den 12. 
Auguſt 1806, 5 
1 Kretſchmer. 3 
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* 


daß er noh zur rechten Zeit, d. i. 


binnen 90 Tagen: feine Widggrede ein⸗ 
einige 
Rechtsbehelfe vorhanden hat, dieſel⸗ 
ben dem ernannten Vertreter bey Zei⸗ 


reiche, und wenn ek 


ten übergebe, oder endlich einen an: 


deen Sachwalter beſtelle, ſolchen die⸗ 


ſen k. k. Landrechten namhaft ma⸗ 
che, und vorſchriftmäßig ſich jener 


Rechtsmittel bediene, die er zu ſeiner 
Ver theidigung die ſchicklichſten er⸗ 


achtet; widrigen Falls würde er alle 
mißlichen Zögerungsfolgen laut Vor⸗ 
ſchrift der k. k. Geſetze, ſich ſelbſt 
zuſchreiben müſſen. ; 
Jakob Kulezycki. 
Sterneck. 
F. Pohlberz. 
Aus dem Rathſchluſſe der 
Landtechte iu Weſtgaltzien. 
Krakau am 4 Auguſt 1806. 


. 6 


Pauminger. zr 


; 5 f ; 


Von Seiten der k. k. krakauer 
Landrechte in Weſtgalizien wird 
der Fr. Magdalene Zalewska mittelſt 


gegenwärtigen Edikts bekannt gemacht: 
daß die königl. Kammerprokuratur 
im Namen der Pfarrkirche zu Rußz⸗ 
Ga: — wegen Abſchätzung der Deſola⸗ 


zionen in der rußzezer Pfarrey — bey 
dieſen k. k. Landrechten — eine Klage 
und wider die übrigen 


wider ſie, ibe 
Miterben des verftorbenen Geiſtlichen 


Hrn. Kajetan Kulpinski eingereicht, 


und um Gerichtshülfe, inſo weit es 
die Gerechtigkeit fordert, angeſucht 
ht ra In} ad 


~ 


Dy aberidiefen k. k. Sandreihten' 
ihr Aufenthaltsort unbekannt iſt, und 
ſie wohl gar außer den FF Erblanden ſich 
befinden dürfte; ſo wird ihr Frau 
Magdalene Zalewska der: hiecortigen 
Rechtsfreund Oslawski auf ihre Gefahr 
und Koſten zum Vertreter er⸗ 
nannt, mit welchem auch der Prozeß, 
laut der für. die k. k. Erblande vorge⸗ 
ſchriebenen Gerichtsordnang erörtert 


und entſchieden werden wird. Sie 
wird daher zu dem Ende hier⸗ 


mit ermahnet: daß ſie noch zur 


rechten Zeit, das iſt, am 11. No⸗ 
vember l.. J. ſelbſt erſcheine, oder 
f aber wenn ſie einige Rechts⸗ 
behelfe vorhanden hat, dieſelben 
dem ernannten Vertreter bey Zei⸗ 


ten übergebe, oder endlich einen an⸗ 
dern Sachwalter beſtelle, ſolchen 
dieſen k. k. Landrechten namhaft 
mache, und vorſchrif mäßig ſich jener 
Rechtsmittel bediene, die ſie zu 
ihrer. Vertheidigung die ſchick⸗ 
lichſten erachtet; widrigen Falls 
würde fie alle mißlichen Zögerungs⸗ 
folgen, laut Vorſchrift der k. k. Ge⸗ 
ſetze, ſich ſelbſt zuſchreiben maffen, 
Jakob Kulezycki. 
Sterneck. F. Pohlberg. 
Aus dem Nathſchluſſe nder k. k. 
Landrechte in Weſtgalizien. 
Krakau den 30. April 1806. 
11511 Beck. 3 
Pachtan kündigung. 
Da die auf den 19. Auguſt aus 
geſchriebene Verpachtung der lubliner 
ſtädtiſchen Brüͤckenmauth mit dem das: 
mit 


mit verbundenen Luſßzofowe fruchtlos 
abgelaufen iſt, ſo wird zur Verpach⸗ 


tung dieſes Gefälls auf 3 Jahre, nehm⸗ 
Aich vom 1. Nov. 1806 bis Ende Okto⸗ 


ber 1809 mit zunahme eines jährli . 


chen Praetii fisci pr. 1280 flr., und 


deſſen 10ten Theil als Vadium nun: | 
mehr auf den 15. September l. J. 


feſtgeſetzt. 


Pachtluſtige werden daher am be⸗ 
ſtimmten Tage um 9 Uhr früh in 


die Kreisamtskanzley vorgeladen. 


Krakau am 2. Septemb. 1806. 3 
7 zum 2 


Edik t alzitazion. 


Von dem k. g. k. k. Landesgu⸗ 
bernio der Königreiche Galizien und 
Lodomerien wird hiemit bekannt 
Vin⸗ 
Unter⸗ 
than radomer Kreiſes ausgewan⸗ 


gemacht: 
gens Neſtka 


Nachdem der 
Goſzezowieer 


dert, und deſſen Aufenthalt ganz 
unbekannt iſt; ſo wird derſelbe in Ge⸗ 


mäßheit des Kreisſchreibens vom 15. 


Juni 1798. §. 1. durch gegen⸗ 
waͤrtiges Edikt hiemit öffentlich vor. 


geladen, und zur Wiederkehr, oder 


Rechtfertigung ſeiner 
binnen vier Monaten 
Bedrohung aufgefordert, 


Entfernung 
mit 


daß nach 


Verlauf dieſer Friſt gegen den⸗ 
ſelben nach der Vorſchrift des Ge 


zes verfahren werden würde. f 
Gegeben Lemberg den ſechs und 
zwanzigſten Auguſt des ein Tauſend 
acht Hundert und ſechſten Jahree. 
Ex Conlilio Sacr, Caef. Reg. 


Gubernii Regnorum Galiciae et Lo- 
domerise. ; 1 


der 


nkündig ung. 
Da die auf den x. September d. 
J. wegen Verpachtung der lubliner 
Aerarialtrankſteuer ausgeſchriebene vis 
zitazion fruchtlos abgelaufen iſt, ſo 


wird zur Verſteigerung dieſer Trank⸗ 
ſteuer vom Brandwein, 


Bier und 
Meth eine zweyte Lizitazion auf den 
6. Oktober l. J. mit dem Beyſatze 
ausgeſchrieben, daß der Fiskalpreis 


von 26,050 fir. angenommen, und 


daß die Kontraktsbedingniſſe den. 


Pachtluſtigen, bey der am geſagten 
| Zaye in der lubliner Kreisamtskanz⸗ 


fey beſtimmten Lizitgzionskommiſſion 

bekannt gemacht ‚werden. set 
Krakau den 12. September 1806. 1 

— —Dͤñ—ñëz . ů— 


| Kundmachung. 

Da die zweyte Verſteigerung des 
olkuſcher ſtädtiſchen Markt ⸗Maaß⸗ 
und Pflaſtergeldes, dann der wol⸗ 
bromer Propinazion, und die Hälfte 
der Markt- und Standgelder frucht⸗ 


los verſtrichen iſt, ſo wird hiemit die 


dritte Lizitazion und zwar für das 


olkuſzer Gefäll auf den r. Oktober 


d. J. und für das wolbromer auf 
den 6. Oktober d. J. feſtgeſetzt, und 


mit dem Beyſatz bekannt gemacht, 


daß ſich Pachtluſtige am 1. Oktober 
. J. zur Lizitazion in Olkuſz, und am 
6. Okt. l. J. in Wolbrom in der daſigen 
Magiſtratskanzley einzufinden haben, 


allwo die Pachtbedingniſſe vor Ans 


fang der Lizitazion werden bekannt 
gegeben werden, nur hat ſich ein je⸗ 
der Pachtluſtige mit einem ropros 
zen⸗ 
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zentigen Meugeld zu . ohne b) 1 kleine Quart⸗Grundes, pod 


welchem niemand zur Lizitazion ges 
laſſen werden wird. aM 


Krakau den 10. September 1806. 1 


— — — 5 —— — 
Ankündigung. 

Da die unterm 29. Juli wegen 
Verpachtung des chelmer g. k. Bis⸗ 
thums Pokrowka allgemein‘ kundge⸗ 
macht e Lizitazion fruchtlos abgelau⸗ 
fen iſt, ſo wird hiemit eine neue 


Liuzitazion ausgeſchrieben, und der 


Ligzitazionstag auf den 16. Septem⸗ 


ber 1. J. feſtgeſezt, und die Pacht⸗ 
luſtige mit dem Bezug auf die frü⸗ 
Kundmachung mit dem Beyſatze 


here 


vorgeladen, daß das Praetium fisch 

a f 270% flr. 30 kr. beſtimmt fey, 

und ſonſt die Pachtbedingniſſe bey 

dem chelmer k. k. Bezirkskommiſſär 
eingefehen werden können. | 

Krakau am 8. September 1896. 1 


Lizitazionsa nf dm dige ug. 


Es wird hiemit zu jedermanns 


Wiffenſchaft bekannt gemacht, daß die 
zu der in Kofiyee erledigten Lite⸗ 
raturspräbende gehörigen Stundreali⸗ 
täten vom 1. November l. J. 1896 
bis Ende Oktober 1807 lizitando an 
dem Meiſtbietenden am 2. Oktober l. 
J. in der hieſigen Kreisamtskanzley 
um 9 Uhr Vormittags werden ver⸗ 


laſſen werden. Dieſe Realitäten be⸗ 


ſtehen l 
a) In 2 neben dem Präbendhauſe 
gelegenen Gartengründen, deren jährs 


licher Fiskalpreis it 13 flr. 5 kr. 


wh 


Zapafto genannt, unbeſdet, wovon 
der bisherige Pachtzins per jährlich 
18 flr. g kr. das Practium fisci iff. 

c) 1 Quart⸗Grundes Targowisko 
genannt, zwiſchen dem Probſtes und 
Joh. Jankoskj Grunde gelegen, deten 
„ auf 1 Jahr iſt 34 flr. 
15 r. x > — URE, 

d) 1/2 Quarts Grundes za Go⸗ 
ezalko, wo der jährliche Fiskalpreis 


er Re ee 
e) 1/2 Quart⸗ Grundes Przedmi⸗ 


eyskie geuannt, deren Fisfalpreis iſt 
f) 1 Quart Grundes Targowisko 
drugie, wovon der jährliche Zins mit 


27 flr. zum Fiskalpreis angenommen 
wird, und endlich 


g) Der Grund Präbend Magila 
genannt, wovon der jäheliche Fis⸗ 
kalpreis iſt 4 flr 30 kr: 
Pachtluſtige werden hiemit vorge⸗ 
laden, auf obbeſtimmte Stunde in 
dem obbenannten Orte zu erſcheinen, 
und haben ſich mit dem für den ge⸗ 
ſammten Betrag von 126 fir. aus⸗ 
fallenden 1 5prozentigen Vadium, und 
mit der dem Meiſtanbot gleichkom⸗ 
menden baaten Kauzion zu verſehen, 
um das Vadium noch vor der Lizi⸗ 
tazion, die Kauzion aber binnen 14 
Tagen nach der Lizitazion erlegen zu 
können. Die weitern Pachtbeding⸗ 
niffe nach der bestehenden Vorſchrift 
werden zur Zeit der Verſteigerung be⸗ 
kannt gemacht werden. 

Krakau den 7. September ages k 

0 


* 


— — — . 1 — 


Ankündigu 5 g. * 
Daa die Verpachtung der urzendo⸗ 


wer ſtädtiſchen Propinazion bey der 1 
Iſten und 2ten Lijitazion fruchtlos 


abgelaufen iff; fo wird zur zten dies⸗ 
fälligen Verſteigerung der 1. Oktob. 
I., 3: hiemit beſtimmt. 


Krakau den 14. Septemb. 190611 N 


— 
Von Seiten der k. k. krakauer 
andrechte in Weſtgalizien wird 
mittelſt gegenwärtigen Edikts bekannt 
gemacht? daß der Anton Stawiski 
am 5. März vorigen Jahrs, ledigen⸗ 


Standes mit Tode abgegangen, und 


mittelſt der am 1. März: deſſelben 
Jahres errichteten letztwilligen An⸗ 
ordnung die Frau Eliſab erh b. Po 
mann Radwanska zur Erbin einge⸗ 
fiat; auch feinen nach ten: Anverwand⸗ 
ten, wenn ſie ſich binnen 3 Jahren 
melden, eine Summe von 1500 fip.. 
vermacht habe:- i 


Da aber dieſe Anverwandten dem 
Namen nach noch nicht angeſetzt ſind, 
ouch dieſen k. k. Landrechten unbekannt 
im, ob und wo ſie ſich befinden; ſo 
werden ſie hiermit vorgeladen, daß 
fie ſich in der durch den Erblaſſer bez 


ſtimmten Zeitfriſt zu dem gedachten 
Vermächtniß melden; als widrigen: 
Falls nach dem Sinne des Teſtaments g 
fits des Nechtes zur Erbſchaft oder ei⸗ 


gentlich zu dem Vermächtniſſe wees 
den verluſtigt werden. \ 
Krakau am 20. Auguſf 1806. 
IJakob Kulezicki. 
W. Ros foſchny. Sterneck. 2 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. 
krakauer kandrechte in Weſtgalizien. 


1 


— - 


Von Seiten der k. k. krakauer 
Landrechte in Weſtgalizien wird 
mittelſt gegenwärtigen Ebikts öffent. 
lich bekannt gemacht: daß der Mie 
chael Boguslawski am 11. April l. 
J. mit: Tode abgegangen; da aber 
unter andeten Erben des Vetſtorbe⸗ 
nen auch ſeine zwey Brüder die Hers 
ren Anton und Johann Boguslawski, 
deren Wohnort unbekannt iſt, in der 
Sperrakte anzezeigt worden; ſo wer⸗ 
den dieſelben angewieſen: daß fie ſich 
in Hinſicht der Gelangung zu der Erb⸗ 
ſchaft nach dem gedachten Verſtorbe⸗ 
nen, in der geſetzlichen Zeitfriſt eine. 
melden, entweder ſelbſt, oder durch 
den ihnen anheut aufgeſtellten Ver⸗ 
treter Advok. Beldowski, um dasje⸗ 
nige, was die Geſetze vorſchreiben, 
erſuchen; weil hingegen ihre Erban⸗ 
‚ theile Jo lange in der Gerichtsverwal⸗ 
tung aufbewahrt bleiben, bis ſie für 
todt werden erklart werden können. 
Krakau den 6. Auguſt 1806, 
Jakob Ruled, 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. Fras: 
fauer Landrecht. 
Pauminger. = 
An⸗ 
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Angekommene Fremde in Krakau. Veerſtorbene in Krakau wid den 
Vorſtädten. pP” 
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Am 11. Septe mber. 

Die Frau Gediin Thekla von Ste 
dnitzka, mit 3 Hedienten, wohnt in 
der Stadt, Nr. 91 Forme von 
Pokna aus Oſtgalizien. 


Am 12. September. 


Der Herr Graf Kaver von Dzialiusk 
mit 4 Bedienten, wohnt in der 
Stadt, Nr. 504. koͤmmt von 


Am 11. September. x 


Den Hofshänbfer Karl Mittel fe 
S. Johann, 1 Jabr alt, an Sites 
ber, in Zwierzinietz, Nr. 278. 
Dem Schwarzbaͤcker Stanislaus Jo⸗ 
chemski ſ. T. Sophig, 1½ Johr 
a an Konvulſtonen, auf dem Sand, 
Nr. 44. ; 
Die Tagloͤhnerin Katharina Pala⸗ . 
tzowska, 76 Jahr alt, an der Ab⸗ 
zehrung, in Kleparz, Nr. 172. 
Am 12. September. 
Dem Tagloͤhner Vinzens Janotzinski : 
d. T. Roſalia, 1 Tag alt, an 
Schwäche, anf dem Sand, Nr. 26, 
Die Katharina Miſchina, 60 Jahr alt, 9 
an der Lungenentzündung, in der , 
. — a 85 5 
er Mathias Krzizan „ 32 Jahr: 
alt, an der Abze 3 
Lazarſpital · 


Am 13. September. 


N Die Nonne Sufanna Dembinska, 75 
Jahr alt, au Schwähe, in der 
Stadt, Nr. 40. a ’ 
Dem Buͤrger Franz Grzibowski f. S. 
Johann, 2 Monate alt, an Durch⸗ 
fall, in Kleparz, Nr. 8. 
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Her Herr Ignaz von Lanzuski mit 
Gattin und 5 Bedienten, wohnt in 
der Stadt, Nr. 460., koͤmmt von 
Lazaud aus Oſtgalizien. . a 

Oer Herr Johann von Niewiarowski 
mit 2 Bedienten , wohnt in der |. 
Stadt, Nr. 304. koͤmmt vom 
Lande. * i 

Der k. k. Verpflegsoffizier, Herr Jo⸗ 
ſeph Swoboda, wohnt in der Stadt, 
Nr. 504. koͤmmt vom Lande. 


Am 13, September. 


Oer Herr Karl von Lipinski mit Fr 
Bedienten, wohnt in Kleparz, Nr. 
249., koͤmmt von Biertza aus Oſt⸗ 
galizien. R 

Der k. k. Verpfleggofister Herr Mel: 
chior Weithofer, wohnt In der Stadt, 

Nr. 321, koͤmmt von Prag · 


Am 14. September. 


Her Herr Anton von kempitzki mit 2 
Bedienten, wohnt in der Stadt, 
Nr. Ol., kömmt von Zarnow aus 
Oſtgalizien. 

Der, Her ame von pee aoe 
mit 2 Bedienten, wohnt in Pet er Schloſſer Martin Außarski, 35 
Stott, Nr. 91., kommt vom Jahr alt, an der Ablehrn 14. . 
Lapde. a St. Lazarſpital. iebrung , . 
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Am 14. September. 


Dem Taglöbner Jobaun Kubigtt f. 
Ti. Sophia, 4 1½ Jahr on 2 
Steckkathar, in 19 IP 139. 


